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KSC. Mit Marlon Dinger und Jan-
nis Rabold rücken zur neuen Sai-
son zwei weitere Nachwuchs-
spieler aus der „KSC Grenke Aka-
demie“ in den Profikader auf. Die
beiden 19-Jährigen unterschrie-
ben im Wildpark jeweils einen
Vertrag bis 2022. Infos: Damit
stehen aktuell sechs KSC-Eigen-
gewächse in der
Bundesligamann-
schaft,
www.ksc.de

KSC. Der Karlsruher SC ist kurz
vor dem Start in die Sommervor-
bereitung auf der Suche nach ei-
nem neuen Innenverteidiger fün-
dig geworden. Von Fortuna Düs-
seldorf wechselt Robin Bormuth
in den Wildpark.

Turnen. An einer Station der
„Kinderturn-Welt“ im Zoologi-
schen Stadtgarten Karlsruhe
überreichte vor einer Woche ein
Mitarbeiter von „Edeka Südwest“
im Namen seiner Kollegen einen
symbolischen Scheck über
1.500 Euro an die „Kinderturn-
stiftung Baden-Württemberg“.

Fußball. Vor den ersten Pflicht-
spielen hat das Präsidium des
„Badischen Fußballverbandes“
die teilweise Begnadigung von
Sperrstrafen für Herren und
Frauen beschlossen, da es sich
überwiegend um Pflichtspiel-
sperren handelt. Infos: Eine ent-
sprechende Abgeltung war den
Spielern durch die Aussetzung
des Spielbetriebs nicht möglich.

KSC. Der KSC trifft in der ersten
Runde des DFB-Pokals 2020/21
in einem Heimspiel auf den 1. FC
Union Berlin. Infos: Gespielt wird
am Wochenende des 11. bis 14.
September, www.ksc.de

Kurz notiert

Pferderennen. Die „Große Wo-
che“, 5. bis 13. September auf
der Galopprennbahn Iffezheim,
wird in diesem Jahr erstmals in
der über 160 Jahre alten Ge-
schichte voraussichtlich ohne
nennenswerte Zuschauerzahlen
ausgetragen werden.

Bronze für Baden in erster virtueller
Capoeira-Meisterschaft

VON WOCHENBLATT-REPORTER
DANA GRAULICH

Karlsruhe. In Zeiten von Corona
läuft vieles anders. Auch im
sportlichen Wettkampf hat die
Pandemie ihre Spuren hinterlas-
sen, doch Not macht ja bekannt-
lich erfinderisch.

So veranstaltete „Abadá-Mul-
her“, ein Committe aus Capoeira-
Spielerinnen, kurzerhand die ers-
ten virtuellen Capoeira-Meister-
schaften für Frauen. Die Karlsru-
herin Lila Sax dos Santos Gomes
belegte in der höchsten Katego-
rie den dritten Platz.

Capoeira – das ist eine brasi-
lianische Kampfkunst, die ur-

sprünglich von Sklaven aus ver-
schiedenen Regionen Afrikas
entwickelt wurde und in einem
als Tanz getarnten Kampf Angriff,
Ausweichbewegungen und Akro-
batik miteinander kombiniert. Bei
Wettkämpfen bewertet eine Jury,
vergibt in Kategorien Punkte. Ty-
pisch für Capoeira ist zudem die
musikalische Begleitung der
Spiele durch verschiedene Mu-
sikinstrumente, rhythmisches
Klatschen und Gesang.

All das wurde auch bei den
ersten virtuellen Wettkämpfen
per Online-Schaltung ermöglicht:
Per Video standen sich jeweils
zwei Frauen in verschiedenen
Capoeira-Spielen gegenüber.

Holger Siegmund-Schultze ist neuer KSC-Präsident

VON WOCHENBLATT-REPORTER
JO WAGNER

Karlsruhe. Die KSC-Mitglieder-
versammlung wurde auf Grund-
lage des „Gesetzes zur Abmilde-
rung der Folgen der COVID-19-
Pandemie“ „online“ abgehalten,
also ohne Anwesenheit der Ver-
einsmitglieder am Versamm-
lungsort. Zur Wahl standen vor
knapp 3.000 Mitgliedern online
fünf Kandidaten. Nach Vorstel-
lung und Befragung der Präsi-
dentschaftskandidaten erfolgte
um 20.50 Uhr die Wahl: Dorotheé
Augustin (Springmann), 67 Stim-

Deutliches Ergebnis auf außerordentlicher Mitgliederversammlung

men / Rolf Dohmen, 340 Stim-
men / Kai Gruber, 357 Stimmen
/ Axel Kahn, 395 Stimmen / Hol-
ger Siegmund-Schultze, 1.823
Stimmen – der damit im ersten
Wahlgang neuer KSC-Präsident
wurde. Er tritt als Vize-Präsident
zurück & nimmt die Wahl an – da-
durch kommt es zur Wahl eines
neuen Vizepräsidenten oder ei-
ner Vizepräsidentin: Dorotheé
Augustin (Springmann), 165
Stimmen / Rolf Dohmen, 700
Stimmen / Martin Müller, 1834
Stimmen, der damit neuer Vize-
präsident des KSC ist.

Das „Wochenblatt“ als lang-
jähriger KSC-Medienpartner gra-
tuliert zur Wahl und wünscht viel

Erfolg bei der neuen Aufgabe.
www.ksc.de

Nelson neuer
Headcoach am KIT

VON WOCHENBLATT-REPORTER
BASKETBALL KIT SC

Karlsruhe. Die Arvato College
Wizards haben bei ihrer Trainer-
suche einen Erfolg zu vermelden:
Daniel Nelson wird in der kom-
menden ProB-Saison auf der
Bank der KIT-Basketballer Platz
nehmen. Er löst damit Kay Blümel
ab, der aus beruflichen Gründen
sein Amt als Headcoach aufge-
ben musste. Ab Mitte August
wird der 36-jährige Ire das Team
übernehmen. Nelson hat bereits
Trainererfahrungen in der ganzen
Welt gesammelt: Australien, die
USA, Italien, Großbritannien und
Russland zählen zu seinen bishe-
rigen Stationen. Zuletzt trainierte
er ein Team in der neuseeländi-
schen NBL. Aber auch den deut-
schen Basketball kennt der 36-
Jährige gut: Karlsruhe ist bereits
seine vierte Trainerstation in
Deutschland. Von 2014 bis 2015
war Nelson als Headcoach unter
anderem für die U19 der Porsche
BBA Ludwigsburg verantwortlich
und in der gleichen Saison als As-
sistenztrainer der MHP Riesen
Ludwigsburg in der BBL tätig. In
der ProB coachte er von 2016 bis
2017 die Giants Nördlingen. „Da-
niel ist ein Trainer, der durch sei-
ne bisherigen Tätigkeiten in
Deutschland den Basketball, der
hier gespielt wird, sehr gut kennt
und schon viele wertvolle Erfah-
rungen gesammelt hat. Mit sei-

Nachfolger von Blümel gefunden

ner ruhigen und ausgeglichenen
Art passt er perfekt in unser Col-
lege-System und damit in unser
Gesamtprojekt“, so Wizards-Ma-
nager Zoran Seatovic.

„Dieses Projekt hier am KIT ist
einzigartig“, so Nelson: „Die
Spieler erreichen ihre Ziele nicht
nur auf dem Feld, sondern auch
in ihrem Studium. Das ist großar-
tig und ich freue mich auf die Her-
ausforderungen in der kommen-
den Saison.“

Auch Christoph Rupp wird Teil
des ProB-Teams der kommenden
Saison sein. Der 1,95 Meter gro-
ße Medizinstudent wechselte vor
einem Jahr nach Karlsruhe und
wird die KIT Basketballer eine
weitere Saison unterstützen.

„Durch seine ProA-Erfahrung
ist er enorm wichtig für uns und
hat sich im Laufe der Saison zu
einem unserer Schlüsselspieler
entwickelt“, so Wizards-Manager
Seatovic.

Schon dabei?
www.wochenblatt-reporter.de/karlsruhe

Das KSC-Training läuft wieder

VON WOCHENBLATT-REPORTER
JO WAGNER

Karlsruhe. Um 9.41 Uhr starte-
te der Karlsruher SC am Dienstag
in die neue Saison 20/21 – in der
2. Bundesliga.

Unter aufmunterndem Beifall –
rund 500 Fans saßen auf der Tri-
büne mit Abstand – liefen die
Spieler auf das satte Grün des
Wildparkstadions, dann stellten
sich die Neuen den Fotografen,
während das restliche Team
schon mal Stadionrunden lief.

Insgesamt waren 22 Spieler
unterwegs, die erst lockere Run-
den drehten, dann standen unter
Anleitung Lockerungsübungen
an, danach kam der Ball ins Spiel.
Zunächst für kurze Pässe mit
Sprints, dann als Koordinierungs-
objekt als „Handball“ im Mittel-
kreis (eher ein softes Rugby) –
Team gegen Team – dazu sponta-
ne Kommandos der Trainer, dann
gab es Sprints Richtung Platzsei-

te. Die Torhüter waren derweil
mit Torwart-Trainer Markus Mil-
ler beschäftigt, abwechselnd wa-
ren die beiden dran.

Über den gesamten Platz ver-
teilt waren Stangen, Hütchen,
Leibchen ... und natürlich Bälle

Gelungener Saisonauftakt bei den Blau-Weißen

für die späteren Übungen. In der
Mitte des Platzes beobachtete
KSC-Trainer Christian Eichner
das Geschehen zunächst mit sei-
nem Trainerteam.

Die vielen Fans hatten einen
erfreulichen Eindruck; die Spie-

ler können miteinander, sind mit
Spaß bei der Sache – und mi-
schen sich ohne auffällige Grüpp-
chenbildungen!

Mehr Bilder unter www.wo
chenblatt-reporter.de/ksc
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FOTO: BADEN RACING

Lila Sax dos Santos Gomes (rechts) bei der Capoeira-
Weltmeisterschaft 2017 in Brasilien. Die diesjährigen
virtuellen Frauen-Meisterschaften fanden anders als
gewohnt über Videoschaltung statt. FOTO: CYRIL BITTERICH

Die Kandidaten sind – mit Abstand – in einem Raum.
Versammlungsleiter ist Sathia Lorenz, Vorsitzender des
KSC-Wahlausschusses SCREENSHOT MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Trainingsauftakt im Wildpark – mit Fanbeteiligung auf der Tribüne WWW.JOWAPRESS.DE


